
Den Förderantrag sowie die 
Richtlinien können Sie unter 
dem QR-Code aufrufen. Oder 
besuchen Sie direkt die Seite 
zum Förderprogramm: 
www.gruenerstromlabel.de/awo/

Noch Fragen?
Für Fragen rund um das Förderprogramm 
wenden Sie sich bitte direkt an:

Steffen Lembke
Leiter Abteilung 
Qualitätsmanagement / Nachhaltigkeit
Telefon:  030 26 309-240 
E-Mail:  steffen.lembke@awo.org 

Bei Fragen zum Grüner Strom-Label:

Daniel Craffonara
Geschäftsführer Grüner Strom Label e.V.
Telefon:  0228 522 611-95
E-Mail:  d.craffonara@gruenerstromlabel.de

AWO Bundesverband e.V.
Blücherstraße 62/63
10961 Berlin
Telefon: 030 26 309-0
info@awo.org
www.awo.org

Grüner Strom Label e.V.
Kaiserstraße 113
53113 Bonn
Telefon: 0228 522 611-90
info@gruenerstromlabel.de
www.gruenerstromlabel.de

Strom mit Mehrwert - 
Das Grüner Strom-Label

 100 % echter Ökostrom
Garantiert Ökostrom zu 100 % aus 
erneuerbaren Energiequellen. Eine 
Umetikettierung von Atom- und 
Kohlestrom ist ausgeschlossen! 

 Garantierte Investitionen
Ein fester Betrag pro Kilowattstunde 
fl ießt in den Ausbau Erneuerbarer 
Energien und innovative Energiewende- 
Projekte - garantiert!

  Empfohlen von Umwelt- 
und Verbraucherverbänden
Unsere Träger stehen für eine breit 
aufgestellte gesellschaftliche Basis.

  Unabhängige Zertifizierung
Höchste Umweltstandards und 
anspruchsvolle Kriterien.

  Pionier seit 1998
Erstes Ökostromlabel in Deutschland.

 100 % echter Ökostrom

 Garantierte Investitionen

  Empfohlen von Umwelt- 

  Unabhängige Zertifizierung

  Pionier seit 1998

Neugierig geworden?

Gemeinsam für 
die Energiewende
Mit Ökostrom 
das Klima schützen

Nachhaltigkeit
Daniel Craffonara, Geschäftsführer, 

Grüner Strom Label e.V.
www.gruenerstromlabel.de

Die emissionsarme und ökologi-
sche Energieversorgung ist ein 
Grund pfeiler zur Bewältigung der 
Klimakrise. Allerdings haben die 
meisten sogenannten Öko-
stromprodukte keinen mess-
baren Einfl uss auf den Ausbau 
erneuerbarer Energien. Den 
müssen wir aber voran treiben. 
Denn der Klimawandel ist bereits 
im vollen Gange und eine zweite 
Erde haben wir nun mal nicht.

© Martin Scherag

Bundesverband e.V.



Gemeinsam für die EnergiewendeDas FörderprogrammMit Ökostrom das Klima schützen

Gemeinsam wollen AWO und Grüner Strom 
Label e.V. die Energiewende und den Klima-
schutz in der Sozialen Arbeit stärken.

Dafür werden wir

 »  In Einrichtungen und Dienste der Sozialen
Arbeit Bewusstsein für die Kriterien von
„echtem“ Ökostrom stärken

 »  Einen einfachen und unkomplizierten Zugang 
zu glaubwürdigen Ökostrom produkten bieten

 »  Sie bei der Umsetzung der Energiewende 
vor Ort unterstützen

AWO-Gliederungen, welche Strom mit dem 
Grüner Strom-Label beziehen oder zum nächsten 
Zeitpunkt in einen entsprechenden Tarif wechseln, 
können sich auf Fördermittel für Erneuerbare- 
Energie-Projekte bewerben. 

Die Förderungen stammen aus den Mitteln, 
welche die Ökostromanbieter in den Ausbau 
der erneuerbaren Energien investieren müssen. 

Förderbereiche

Folgende Maßnahmen können im Rahmen 
der Förderung bezuschusst werden:

 »   Photovoltaikanlagen 

 »   Ergänzende Energieeffi zienzmaßnahmen

 »   Ladestationen für E-Fahrzeuge

 »   Einzelprojekte in der Entwicklungs  zusammen-
arbeit von AWO International e.V.

Die Umstellung auf Ökostrom kann eine wichtige 
Maßnahme sein, um die Emissionen von Einrich-
tungen und Diensten der Sozialen Arbeit kurzfristig 
und effektiv zu senken. 

Wussten Sie zum Beispiel, dass eine Pfl ege-
einrichtung ihren CO2-Ausstoß pro Pfl egeplatz 
durch den Bezug von Ökostrom kurzfristig um 
10 bis 15 Prozent senken kann? 

Kaum eine andere Klimaschutzmaßnahme ist so 
schnell und effektiv umzusetzen.

Ökostrom ist nicht gleich Ökostrom

Allerdings haben viele Ökostromprodukte keinen 
messbaren Einfl uss auf den Ausbau erneuerbarer 
Energien. 

Im Gegenteil: Nicht selten wird konventioneller 
Strom durch den Einkauf von Zertifi katen zu 
Ökostrom umetikettiert. 

Das Grüner Strom-Label schließt dies aus und 
verpfl ichtet die Anbieter, einen Teil ihrer Einnah-
men in Energiewende-Projekte zu reinvestieren.

Mit über 18.000 Einrichtungen 
und Diensten haben wir gro-
ßen Einfl uss auf das Errei-
chen der Klimaziele. Dieser 
Verantwortung werden wir 
uns stellen.“

Brigitte Döcker, 
Vorstandsmitglied 
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